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Von Epilepsie, Zöliakie bis Schizophrenie
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(Bruchsal, Deutschland) Die kohlenhydratarme Ernährung hat einen positiven Einfluss
auf den Stoffwechsel bei Diabetes Typ Zwei. Aber auch auf anderen Gebieten hat sich
die ketogene Diät bewährt. Zum Beispiel bei der Krankheit: Epilepsie und Zöliakie.

Im Jahr 1920 entwickelte der amerikanische Arzt Russel M. Wilder eine Therapieform
für Epilepsie kranke Kinder, die auf eine ausgeglichene Eiweißzufuhr setzte. Fettreich
und gleichzeitig kohlenhydratreduziert.
Das Ziel war, den Fastenstoffwechsel, dem die positive Wirkung des Fastens
zugesprochen wird, zu beschleunigen.
Die ketogene Kost stellte sich in der Behandlung als positiv dar. Dies war ein
durchschlagender Erfolg. Die jungen Patienten, bei denen sich die Anfalls-Häufigkeit
drastisch reduzierte, sorgten dafür, dass die ketogene Diät an Bedeutung gewann.
Manche Symptome der Intoleranz wie Angstzustände, Epilepsie, Depression,
Hyperaktivität und schizophrene Phasen haben mit der Funktion des Gehirns zu tun.
Einige Ernährungswissenschaftler fanden heraus, dass die Symptome von
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Schizophrenie ein wenig nachlassen, wenn die Patienten eine Diät ohne Getreide und
Milch erhalten.
Menschen mit Zöliakie, die einen erhöhten Darmpermeabilität haben und kein
Weizengluten vertragen, können mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit auch an
Schizophrenie leiden.
An einer Bevölkerungsgruppe im Pazifik zeigte sich bei Untersuchungen, dass
Schizophrenie in diesen Gruppen erst dann vorherrschte, wenn sie Weizen,
Gerstenbier und Reis konsumierten (Dohan 1984).
Bei der kohlenhydratarmen (Low Carb) Ernährungsform wird die Menge der
Kohlenhydrate in der Nahrung reduziert. Zum Beispiel enthalten Lebensmittel, die mit
Mehl gebacken werden (Brot, Pizza, Nudeln, Kuchen), Zucker, Kartoffeln und Reis
viele Kohlenhydrate. Der Grund für die positive Wirkung von dieser Kost könnten die
so genannten Keton-Körper sein, die die Leber während der Ketose als Energieträger
bildet.
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